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lind) die 3diuri mufft nitf.

aHnffiituitatt, 21. April. Tor
MchmMo dor cd;n'.oi.j in SAuifijhm
tini, ?r xVniil Miller. iU'cnitiitelte

. - . ...
si.'K-r- stein ctmituiotiartciiu'in Die

Ter 'ie'aüdte betonte, sein and ae- - u

!!"'! T .fderl.'!.' i;; i .ikl.1 'd.,!! d'i-.- v4 richt ,','!:.'".! d ge
l civn die ruüt'ck'.' si'entme zu er lstetuittliigt v, tut!
l'üm-:n- cl-- i.nii di- -t ,"all '"n':.m,n zn geben. '',itte Eugland
Xr:iu) I l-- itarf: niu;j.!;e itrett ii.iiiü.it, ma;- - Krankn ich und
kraue fnr d;e xarpallien freimachte. land gelitt'' lieiben. e. büüe lauert
."tirde sie ruf da' ganzen V inie wie- - Frieden gemacht, turne Rücksicht auf
der it'geüvttimett. Tie Heilungen, seine Bert'ttü'''e'.'it: nitib e?iit'' Ritck

lihinrrc i:crin:r. fle am etn.-- iT.'rren '!,n ,
e,I - n r

t'iinrrt, ; früfirr tXItiirtriiftunbc 11lf t'miiche. i'u'.t in die llit
ichlcubcrtf sin friublichi-- r nlir,,rr! "ee lm,eli,e-v':- z

Bvtiibki, auf rnch: eine cribeii-lj-- ,ii...'t etwas iKi;erv .uilimiu"
fotrif, einem 2d)iuci',cr urliürin, fa-- j riibrte er ans. als iedtteit. Vaf.t
nur innrere nnöcre .nntcr iunr.
bett grtrusfett und IirfchnbijU. l'ieh'
rcre Zivil, ftcn wurden Uetlrlit.

tfoni östlichen .UrisiK-idiiitipIfib- :

Nichts Dun Belang InU sich hier
ereignet. Ein riistisrlter Flieger
ltinif tttstiiri Miitit firtt uns Sii .fnhfv v.vy.

nitrrbunt. Als .cceniergrUiitist

die
V SUYJ "'jwenu der Mampf beendet ist."

j c eine nistttnnna sein, zu tpiffen, iutti' rittrr den VlUiirtm" über- - l'wnlt al'acuvmiikeii habe. (Ueber die

dieses Vond. das auf ottei, sandten rte':,ie,e. in der geqen ilire N'rderlaae der Engländer in Teutsch-:eutsche-

iutS und deutscher Cfuer.iiimnijV)i:!:,i bezüglich der Einiiil). Cftainfa aber hatte die englische

,'ie 8" eirem vitant nuiett ersten rnnvi fon ('ebeusmitteln it. . to. it NeptiiienpreZse bis gestern noch nichtZ

anges enipergeileiiuite ist. au-- sei- - die Schweiz Einspruch erbeben wird. 5" niclden; so etwas wird dem Vol- -

rr.tlje mehr und mehr in eine schwie-- l weitere Einzelheiten über die bri-ria- e

Laae. da ibin die Eiiislir er. '"ich Erfolge" m Flandern, na- -

schwert würde, und eö bitte um die'""ltUch über die Eroberung" des
s,.p ,rmi.iii.t, Pi,-,n- ,1,1. Hügels No. 1. werden in der

luisirccke bei Biiilstuck

Tariww angeblich, von Bussen
gcränmt.

Berlin, 21. April. Mehrere
hier ciiigetrossene Tepcschen besa-

gen, dasi die üliisseil die Ltndt Tar
noiu in ttnlizicii, l2.', Meile west
lich turn Lentbcrg gelegen, geräumt
haben. Tie ülkussen ltnbcn sich

sich riirkwiirts zu konzen-

trieren, weil sie dem treffsicheren
Feuer der österreichischen Artillerie
nicht Stund hnltcn sonnten.

Vrlzan vertheidigt
Waffenausfuhr!
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; i t TT'il ;! ',1 i.r Arv,j
bi'iii.et ti,!l ;i.';:r:;;-- ;i I ut niiem
: ti i'Tin', i:',i , it:1!' i !!.: ,i.i:

I r ;.; t t :' p'i,"'. ", u'i -

--
:! ii".init ,!!. den t;r,!i iiTiter

u rrmiebett, 1 e C. 1. fte sie jetzt

e;;,Mni, I. ,',!!.!, fnr Ui:ti.

sich! ant dir Abtiachii,te;n. die es auf
gemeinsamen Friedciivfchlefj ver
pflichtet.

Wrofte Prozession in Wien.
W.mi '). t

. ' ,,,'!s I,.'luiu, i .14.111. OUUt'IUUl
,'VNl, der Er.zbimiof sott 2i!iett, fand

e V'H'lt Bened,ist gestern über die
grop.e Kundgebung für eine glück
liche Beendigung des Krieges" einen
Bericht. 30.000 Menschen rnarschir
ten in einer Prozession, die von der
Kathedrale aiii-;ug- . Viele promi-
nente Persönlichkeiten, mit frzherzag
Albert an der Spitze, nahmst au der
Prozession theil. f

Briia inasireirelt Pectry.
Wafhingttn, 21. April. Trau

benfaft Billu", Staatssekretär Bry
an, gab folgende Erklärung ans:
Near Admiral Peary sagte in einer

Ansprache auf einem republikani
schen Bankett in New ?)ork kürzlich
Folgende?: Wir können nicht still
stehen. In hundert Jahren werden
wir entweder zersplittert sein oder
ganz Nord Amerika besitzen." Solch
eine Weissagung würde bei einem
gewöhnlichen Manne verrückt fein,
jedoch bei einein Manne von Pearus
Stellung ist sie nicht viel weniger als
ein Verbrechen. eine Voraus
sagung beruht aus einer Behaup-
tung, die sich 'bereits als falsch er-

wiesen hat, nämlich daß eine Na
tion sich entweder fortwährend aus
dehnen oder zu Grunde gehen
müsse." (Tie Erklärung Bruans
ist verständlich, deu ans' dem Wege
über Kanada würde ja England
betrosfen!)

Tic Lichter ans!
London, 21. April. Infolge

des Gerüchts, eö fei ein Zeppelin
angriff im Gange, wurden letzte
Nacht in vielen Städten an Eng
lauds Ostküste, darunter Tarling-to- n,

Lefd5 und lssi,ii-(ii'tl- '' tarnst;
Lichter auf den Straßen ausiielöscht
Das Gerücht, es habe ein feindliche
Ueberfall stattgefunden, konnte bit
her nicht betatigt werden.

Siege der Trockenen".

Chicago, 21. April. Bei den
gestrigen Wahlen im Senate Illinois
sind acht kleinere Städte und Orts-

chaften zu den Trockenen überge-
gangen. In Süd-Tako- ta stimmten
15 Städte und Ortschaften von
naß" zu trocken".

Ans der Preß-Kondcntiii-

Die nächste Sitzung der Nebraska '
Pres;Association wird nächstes Jahr
in Scott's Bluff stattfinden. Zum
Präsidenten der Vereinigung wurde
Horace M. Tavis vom Ord Jour
nal gewählt.

Achtung, Süd-Omah- a Plattdeutscher
Bcrcin.

Laut Beschluß des Süd-Omah- a

Plattdeutscheu Vereins laden wir
sämmtliche Mitglieder ein. sich zum
Photographiren einzustellen und
zwar am Sonntag, den 25. April,
Nachmittags 4 Uhr im Deutschen
Haus. Damm eingeladen. ,

--- Das Kogüte,

sonders hinsichtlich aller von hier 'der--
1

sandten "''aori'i,
!

Washington, 21 April Ter
Stautoiekrelär Bepan sagte, die
Zdmm I'abe nun ,uun ersten Mal
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(fnsIifdirr Sihintionobrrifsir.
Xowton, 21. VUu-il-

. 2if ljicfic
vm,.' iHTinoilt auf Sie iictilisticn
Kämpfe in Xitfdneuslfrifa und aus
öc lluiitatid. dn Oicncral Votha
s.-i.-. t, ,.!,..,,. ,:.,,!;,,..ia" l"lul ,l"u)1'Ht

0 ma) ma 1Isltt) veig'Uraan.)

'"'N' erörtert. General rench be

richtet, dasz durch die Eroberung die
H"gels den britischen beschützen

l"'ie Bahn gegeben werde, und man
de Stellungen der Teutschen leicht

Leiter nehmen könne. (Wenn
J cul "'t- - denn man brnff ;t ..n'j,,. : f t j. ...

iiiuiicueii luiuuen. cieic icuiui'
gen liegen in der Nähe des Hügels
Na. GQ.)

Aus dein übrigen Theil der west
lichen Front kommt es häufig zu
lebhaften Infanteriegefechteu, doch zu
keinen enticheidendeu Kämpfen. (Tie
Engländer und Franzosen möchten
wohl gern einen energischen Vorstusz

wagen? die jüngst erlittenen schlim-

men Keile aber haben sie eines Bes-
sern belehrt.)

Auf dem östlichen Kriegsschau-
platz halten die Russen dem Ansturm
derOesterreichlngarn südöstlich vour
LupkomPasz und in der Gegend von

Stryi Stand; es ist ihnen sogar ge-

lungen, einen Hügel in der östlichen
Roszailka Gebirgskette der Karpa-the- n

zu nehmen.
Die österreichischitalienifche Frage

harrt noch immer der Lösung. (Blech,
selbige ist schon längst zu Ungunsteu
der Alliirten entschieden.) Teutschen
Meldungen zufolge sind die Grenz-zwische- n

sülle beigelegt, Tepeschen von
Paris jedoch melden, das; die Lage
hosfiiungslos ist und Italien bald
in den Krieg eingreisen wird. Auch
heisst es, das; in Trient der grecke
Belagerungszustand erklärt worden
sei, weil es dort zu häufigen Un-

ruhen komme.

Farmer verbrannt und erschossen.
West Point, 21. April. Bei

dem abgehaltenen Eoroners-Inques- t

iiemc im; ytiuiw, vu,j uec ui ,euiem
dreuneuden Heiin als Leiche aufge- -

lunurii armer vennann Wru
erschossen worden ist. Auch wurde
festgestellt, das; Wruck erst am Mon-ta- g

auf der Bank 300 erhoben hat-t- e

und dieselben in seinem Hause
aufbewahrte. Auch die Frau wird
vielleicht dem Raubmord zum Opfer
gefallen sein.

Hmidctrkiie rettet Familie.
Fremont, 21. April, Turch

einen Protest crfioDcir, aber er kön- - unter
ue den, (sandtet, nicht die Bersict)e-;ba- 3

. . v:,

' !I ;. ir ,, j I t i,'
' NT' :. ,!' I t,- - ,; .!;i I tmi '

.!.' r t' i' r i: mI. '.'hiiirtfu tf ii r r nif
i frriihJiftt, iibrr mir niibrtr 'JtiitiiMi

'. '. ''?. Vcr Ht t'mi
j k&rr V.'i'lf imbiulit frtif '.Hiitvrifii
' m nsitr di'.u brntirit iiirrhrn. bei brtt" ' " " ' ' '

mir'.inuit
Im. i .'.Tim d.,-.- keni Kuller ,'!.

lrtr ,,'ck'l-.- ' itiekr!) i.
A'entMM.it der 'i;er. !,;,,li'ii um- -

nn. .'.;, t ! an .'itttenia veniett, u

i or mr cm Eiiituvi densett, damit
Amerika perbrreilet ist, üiireiHis
freund ui sein, :renn der la., die
Areiindichatt m beweisen, kommt,
tiefer Beweis der Jvremiös.fcaft ist
nicht mup:t!bie für die eine oder

.v

Dll. mil1tTC c01tt loiiöcrtt Die c- -
reitM)art beiden Seiten zn helseii.

t Nii iti'nTtr?iVtl-- f)Llllv i.H l v.WLIUll l

rtrngett ging der Präsident lücht
ein, wohl alicr erklärte er: ,,ch ver-

suche ja, mich an die Stelle des
Mannes zu versetzen, der nicht alle
die Tiuge kennt, die ich weiß, und
frage mich oft, wie er sich wohl die
Politik unseres Landes wünscht.
Nicht den schwatzhasten Mann, nicht
den Parteimann, oder denjeni
gen, der sich erinnert, das; seine
Eltern deutsch oder englisch feien.
habe ich im Ange, sondern denjeni
gen, der daran denkt, dasz die ganze
Beurtheilung moderner Affären
,zum groszen Theil darauf berubt,
das; er vor Allem Amerikaner ist.
Wenn ich ntir erlaubte, in diesem

sein, würbe ich unwürbig sein, an
hrer -- pihe zu stehen. Ebenso

würde ich dies sein, wenn ich die
Leute vergaste, die keine Partci er
greifen. Ich beanspruche aber für
mich einen gewissen Grad von Wür
digkeit, da ich Amerika vor allem j

wbe.

Italien bleibt neutral.

Berlin, 21. April. (Fmtkenbe

richt.) Es ist kaum möglich, alle
?uriiirfi hör nssiirtsm WriMÜ Snrrfi '
tt'v.i-vvj- v v tvt..tb i. v vni
Falschmeldungen und Berhehimgen
Italien in den Ürieg hineinzuzerren,
richtig zn stellen. Dluv ab und zu
dringen Thatsachen aus TagWlicht,
die das verbrecherische Thun dieser

Vor kurzer Zeit ging durch die
Blätter der Alliirten die Nachricht,
der bekannte italienische Stantötnaiin
(istovatini Giolitki, der verschiedent

'

lich das Amt des Ministerpräsidenten
bekleidete, habe erklärt, das; ein Ein
greifen Italiens in den Krieg unver.

leidlich sei, uns ichoit verolsetitlicht
liolitti ein geharnischtes Dementi,
durch welches er die Lügetmicldung
festnagelt,

Giolitti erklärt auf das Werbe-stimmtest- e,

niemals eine derartige
Aeußerung gethan zu haben. Italien
habe nicht die geringste Veranlas-- !

sung, auf Seiten der Allurtcn in
den Krieg einzugreifen. Gerade im j

Gegentheil habe er stets geglaubt,
und fei auch heute noch der Ansicht,

rung geben, das; ctinas geschehen"'- mwn t ujueu iujui
sonne, um die ünge zu verbessern. "'tranken. Uebrigeus sagt der deut,

Bryan weigerte sich, aus Einzelheiten owöielle Bericht, dasz die Giig,

ei'nuaelie'i. lEs ist die nlfc lander aus minder wichtigen öent Bringt in seiner Antwort ant dieTneniuarttgeit nmpse partcu,ch zu
schichte, doch bleibt sie ewig ;,eu,)en Stellungen, die sie südöstlich

und wein sie just passiret, dem wl V"n Genommen hatten, wieder

--.r gegeiiniattiaen
,

ouiiern Stellung
i nininpittnnaHT ;;n?neaeiuieii nie in

: lere .uriegonelbmendigkeit an sich

, 'll'st kennen lernt."
Weitere

englische Wctiiciitljcitni.

ySCerlin, 21. vinril. Es wurde
festem amtlich bekannt gegeben, da'ij
er holländische Tampser wMot:uijf "

$1 hi Don einem deutschen, sondern
i jon einein d r m ) a, e n .auaniool
fersen kt imirbe, bau sich als deut-he- s

Boot nmvt'irte, um einen 'rnch
Druschen Holland und Tentschiand

herbeizuführen I Wie die Teutschei aaeLeituna" aus N:uterdatn inel.
el, hat eine Beschreibung des be

'ressenoen auauiooies, umne oas
'irhalten der Benmniinng zu dieser

i eberzeugung geführt.

"J Berliner -t- rcislichter.
Berlin, 21. Vlpnl. i,niisenbe- -

fncht.) Tie Ueberseeische ach

richteu?lgen!ur meldete gestern un
ter cmdereiii folgendes:
: Tie foninbiiraer Tmupsschin

bat itapitänleut.('ihrs.c.esi-llschaf-
t

Mücke, ersten Ofiizier des
oeutschen reu',erö Einden", eine
goldene Medaille verlielien. Mücke
entwischte mit etiva 40 Manu der

! Besatzung der Eiudeil" in einem

seinen Schiffe von den .Uokoö In.
:Ui und brachte das schiff und die

Mannschaft nach mehrfachen Fäbr
nissen glücklich nach Hodeida, ?lra
dien. In Anerkennung dafür hat
:Jm obige Wesellichntt dnrch Berietm der goldenen Medaille geehrt.

Wie ans ondoti gemeldet wird, i

wollen die britischen Acheiterstihrer j

John Burns, McTonald und eir
ardi eine neue radikale Arbeiter

pe.rtei ins Leben rufen, die füx eine
schnelle Beendigung des Krieges
eintreten und zu diesem jweck eine
rege Friedensagitation entfalte
soll. (John Bums Ist bekanntlich

f beim Ausbruch des Krieges aus dem
britischen Kabinett ausgeschieden, um

BcrustciN'Notc die abgcbrosche
neu Argumente vor.

Washington, 21. April. Heute
wirb bic Antwort der Biiitbeoregte
rung aus das vom britischen Bots-

chafter Wrnf Bernstorff seinerzeit
überreichte Meinoranditm, das auch
bie Waffcnauofnhr berührte, über-
reicht werben. Sekretär Bryan lehnte
jedoch eine nähere Erklärung ab, doch
verlautet in offiziellen Kreisen, das;
in bcr Antwort bnranf hingewiesen
wirb, ba ei Eibargo auf Waffen
in Wirklichkeit ein Nentralitätsbrnch
sein würbe.

Auch soll in der Antwort ausnc
führt sein, basj eö Triitschlands Pech

der Alltirlen jubeliett. Sie sauen
die Herde't des Barett bereits in
die ungarische Tiefebene einrücken
und nach B.'ie ina,'s,'liiereit. Tett

Berleidigeeit dettlaruallietit ässe wnr-d- e

eine 'ledei'laae nach der andern
anmeichtet u. mehr als einmal wttr
de gerne Idet. die Nüssen seien le- -

reirs in Ungarn, die Pässe seien

iiberichriiteu. Wenn jedoch die Mel-

dungen über Fortschritte der Russen
nur halb wahr gewesen wären, dann
nuchten sie Heute mindestens in Bu
dapest sein. In Wirklichkeit sind sie

Heute noch gerade so weit davon ent-

fernt, wie vor vier Wochen,' es ist

eben auch in diesem Falle alles
ganz anders gekommen, wie man er-

wartet Hatte.

Przkiichol's Fall war erwartet.
Ter Fall von Przernysl fand die

Heeresleituugetl der verbündeten Kai
serreiche vorbereitet. Tie in den Kar-

pathen stehenden österreichungari-sche- u

Truppen wurden schon im'Ja-rnta- r

durch mehrere deutsche Armee-corp- s

verstärkt, und mit der Zeit
sollen diese Verstärkungen auf sieben
Armcecorps erhöht worden sein. Tie
Ueberraschten waren auch in diesem
tfalle die Runen und die Strategen
der Alliirten. Es wird gemeldet, im
Ganzen hätten an den Kämpfen in
den Karpathen dreieinhalb Millio
nen Menschen theilgenoinrnen, und
die Russen waren weit in der Ueber
macht. Die größten Verluste haben
die Russen auszuweisen gehabt, denn
sie .griffen unaufhörlich in großen
Massen an. Tie besten Truppen
sind gefallen, zn Krüppeln geschossen
nlVr sipfmhm firsi in sttrfminnnfHsiiiitvv vkw.v i v m v tiym k,jktMit jedem neuen Nachschub hat die

Qualität der russischen Soldaten sich

verschlechtert, hat die Stoßkraft des

Heeres sich vermindert.
Alle Vorstöße der Russen sind bis

her gleichmäßig verlaufen. Kleinen
Erfolgen am Anfang ist noch immer
die Niederlage gefolgt. So ist es;
thuen mit dein Vorstoß auf Königs- -

berg, nach Ostpreußen, nach der fchle

fischen Grenze, und wo immer sie

ihre Kraft versucht haben, ergangen,
und so wird es ihnen auch in den

tarpaiyen ergeyen. ern till,tano,
der jetzt eingetreten ist, wird die Nie- -

d erläge folgen, die leicht zur Kata
strophe werden kann. Die Zeitun-
gen der Alliirten scheinen sich auch
mit dem Gedanken abzufinden, daß
die Rußen nicht nach Budapest und
Wien gelangen können, und in ihrer

Verlegenheit gretsen sie die Lieblings
idee wieder auf:

Ten Marsch nach Berlin.
Die Russen aber werden so wenig

ljende von L!en!chenleben hat Joffre

fei, basj es nicht auch Waffe ans!Yctzpre,se charakterisiern

bricht's Herz entzwei!)

Tic Nentinlität der Schweiz.
Nom, über Paris, 2l. April.

Tie hier erscheinende Tribuua"
veröffentlicht ein Interview mit dem
tchweuer, scheu Bundesprasidenten
Tr. (4. Motta, in dem dieser ver.
sichert, die . Schweiz sei entschlossen,
unbedingt neutral zu bleiben, ohne
nach rechts oder links zu blicken,
vielmehr lleu Theilen Sninpathie
entgegen zu liriiigen. Es sei ihr
Wunsch, ihre MenschlichfeitSpflicht
,',u erfüllen, in Anerkennung ihrer
Tankesschiild an die anderen Län-
der. Ter Präsident erklärte,' eö
habe ihn tief geschmerzt, erfahren zu
müssen, das; die ehrliche Neutralität
der Schweiz in gewissen Ouartieren
verdächtigt werden sei Angenotn

um, die Schweiz würd? ihre Neu
lraluät ausgeben, so miiszte sie mit

jNaturnethwendigkeit sofort in ihre
verschiedenen Nationalitäten zersal
len. Präsident Motta gab ferner
sein Ehrenwort, das; keinerlei e

Heimverträge zwischen der Schweiz
und Tetitschland für den all des
Eingreifens Italiens in den .ttrieg
beitehe. Mit Italien, das zu Be-

ginn des Krieges die Neutralität
der Schweiz ausdrücklich noch ein
mal anerkannt habe, bestehen die be
llen Beziehungen

Nooscvelt gegen BarneS.
Snracuse. 2l. April. Astern

betrat Teddy" Noosevelt selbst den
'Zengenstand inib ibefchiuor, bafj
Barnes als früherer Borsitzender
das republikanischen Staatsaus.
schusies ihm dringend empfohlen
hätte, nicht die großen Geschäft?"
sente anzugreifen, die sowohl, damit
sie stets beschützt feien, zu dem

als dem republikani.
scheu Fond Beiträge leisteten. Tie
Verhandlungen werden Voraussicht-lic- h

noch die ganze Woche dauern.

andern Länbern einführen könne und
baß ber aiiierikanische Markt auch
Teutichlanb vsse stehe.

Teutscher jtoiisul aus Seattle ab
berufen?

Washington, 2l, April. So
wohl Staatssekretär Brhan als der
bcutsche Botschafter Wrnf Bernstorff
weigerten sich heute, ein tterücht z

erörtern, wonach ber bisherige deut
fche Konsul in Seattle abberufen ober
eine Abberufung angeregt worden
fei.

Brownobille, 21. April. l?in
Biplan ber Bunbrsarincc, ber zu Bc
obachtniigözwcckcn aufgestiegen war,
würbe gestern von darranza-Solb- a

rn bei Matamorns beschossen. Auch

Maschinengewehre feuerten bnranf,
dch korntte das Flugzeug in Sicher- -

,e t anben. Annrb ick, i l nn l,p.
trunkener mexikanischer Leutnant da
ran schuld sein, ber angeblich in Ar
rcst gesetzt wurde.

das Gebell ihres Forterriers er-

wachte gestern Nacht Freu H.E. Ge
recke und fand das ganze Haus in
Flammen stehen. Alle erreichten
glücklich daS Freie, und wird der
Schaden, auf $2000 geschätzt.

z. damit feinem Protest gegen die bl.
.ige Politik der Negienmg Ansdruck
zu geben.)

1 Tie französischen Behörden haben
5 daS Verfahren gegen Manimmd

Swckboda, der beschuldigt war. den
'Tampser La Tourraine" in Brand

I gesetzt zu haben, eingestellt. Es kaun
dem Manne nichts nachgewiesen

. werden. Tie aeaen ihn rrfinliiMte

daß Italien von Oesterreich Ungarn 'nach Berlin kommen, wie nach dem
werthvolle Konzessionen erlangen

'

Moude. Sie sind seine Gefahr mehr
könne, ohne zum Schwert zu grei für Deutschland, und werden auch
fen. Ein Bündnis; mit Deutschland bald aufgehört haben, eine Gefahr
sei für Italien von größtem Werth, für Oesterreich Ungarn zu sein,
deuii der Dreibund werde bestehen

,
Wenn aber Rußland nicht mehr in

bleiben, während niemand die Dauer der Lage ist. die verbündeten Kai-de- s

Bestandes des Dreiverbandes sorrnächte ernstlich zu bedrohen, dann
voraiissagen könne. können seine Verbündeten ebenso gut

Frieden schließen. Dieses gilt na
Chicago. Die. staatliche Schieds-- ; mcittlich von Frankreich. Erst vor

behörde ist hier in Sitzung getreten, wenigen Tagen ist die französische
um den Streik der 1G,0Ü(J Unions- - Offensive ziisammengebrochen: tau--

,'?eschuldigutig der Spionage
' aber

i t mcht fallen gelassen ivorden,
! Tie traszburger Universität wird

euch im kommenden Sommer ihre
' sollen Lchrkurse abhalten. Die Uni
j versität liesz während des Winter
.sseniesters auch nicht ein einziges

Cptäci ausfallen, auch im Sommer Zimmerleute beizulesen.


